
Öffentliche Sitzung des Gemeinderats der Stadt Breisach am Rhein 
Rathaus Breisach - Sitzungssaal, Dienstag, 8.04.2014 
 
Gustav Rosa wendet sich im Namen der Mahnwachenden vom Neutorplatz in Breisach an das 
Gremium: 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderats, 
 
als wir, die Mahnwachenden vom Neutorplatz in Breisach, vor knapp 3 Jahren hier an dieser Stelle 
um Ihre Unterstützung für die sofortige und endgültige Stilllegung des AKWs Fessenheim gebeten 
haben, war noch eine 10-jährige Laufzeitverlängerung im Gespräch. Ein paar von Ihnen haben 
unsere Einladung angenommen und an unseren Protestaktionen in mehr oder weniger 
regelmäßigen Abständen teilgenommen. Heute spricht niemand mehr ernsthaft von einer 
Laufzeitverlängerung - gestritten wird vielmehr über das Datum der endgültigen Stilllegung. 
Um diesen Prozess zu beschleunigen bedarf es aber noch weiterer Anstrengungen. Es hat sich 
gezeigt, dass ein gegenseitiger Informationsaustausch zwischen Politik und Protestbewegung 
diesbezüglich von eminenter Bedeutung sein kann. Wir haben schon direkte Kontakte zum 
Staatsministerium in Stuttgart und zum Regierungspräsidium Freiburg. Was jetzt noch fehlt ist eine 
Zusammenarbeit auf kommunaler Ebene auf beiden Seiten des Rheins. Darum hier von uns 
Mahnwachende vom Neutorplatz ein kurzer Brief an Sie mit der Bitte und Forderung um Ihre 
Unterstützung. 
 
 
Lucien Jenny übergibt Bürgermeister Oliver Rein den Brief und erinnert daran, dass bei einem 
Unfall im AKW Fessenheim sowohl die französische als auch die deutsche Bevölkerung betroffen 
sein wird. 


